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     X 2016 – Juin 2018
Mobiltelefone: tatsächlich alternativlos
Les numéros 1 à 22 forment un texte suivi. 
1. ... war alles schlechter: Handys.
a) Früh 
b) Früher
c) Mehr früh
d) Frühestens
2. Die Revolution ... auf einem Bürgersteig in Manhattan,
a) anfing
b) anfingt
c) begann
d) begannt
3. ... 3. April 1973.
a) ins
b) im
c) ans
d) am
4. Der Ingenieur Martin Cooper ... sie in Gang,
a) setzte
b) siezte
c) sitze
d) saß
5. mit einem Prototyp d... erst... Mobiltelefon... der Welt.

a) er / en / s
b) en / en / en
c) em / en / -
d) es / en / s
6. Ein... beigefarben... Plastikkasten, geformt wie ein Knochen, ein Kilogramm schwer, sein Name: Motorola DynaTAC.
a) - / er
b) - / e
c) er / e
d) eines / e
7. Cooper ... inmitten ... Passanten
a) stand / des
b) stelle / der
c) stand / der
d) stellte / des
8. und wählte die Nummer Joel Engels, ein... Konkurrent..., angestellt bei Bell Labs.  

a) es / es
b) es / en
c) em / en
d) em / -
9. Er sagte: „Joel, ich rufe dich ... einem funktionierenden tragbaren Telefon ... .“
a) aus / -
b) seit / an
c) von / an
d) mit / -
10. Das Mobiltelefon ... geboren.

a) hatte
b) war
c) wird
d) ist
11. Die Geschäftswelt, das Privatleben ... bald ruheloser und effektiver.

a) bekommen
b) bekamen
c) werden
d) wurden
12. Es eroberte zunächst die Industrie... ,
a) ländern
b) staaten
c) städten
d) stätten 
13. dann d.. Rest d... Welt.
a) er / er
b) er / es
c) en / en
d) en / er
14. Heute ... global mehr Mobilfunkanschlüsse als Menschen,
a) gibt es
b) sind es
c) es gibt
d) es sind
15. und selbst in ein... d... ärm... Regionen der Erde, südlich der Sahara,
a) er / er / sten
b) e / en / eren
c) er / er / ster
d) en / en / eren
16. kommen mittlerweile gut 70 Anschlüsse ... 100 Einwohner.
a) jeden
b) an
c) auf
d) über
17. Hier ist das Handy ... Kommunikationsmittel, es treibt auch die wirtschaftliche Entwicklung, die Demokratie voran.
a) nicht nur kein
b) nicht nur ein
c) nur kein
d) nur nicht kein
18. Oppositionell... bilden mit seiner Hilfe Netzwerke;
a)   e
b)   es
c)   en
d)   -
19. Farmer in abgelegenen Landesteilen bekommen tagesaktuelle Preise für ... Ware;
a) seine
b) seiner
c) ihre
d) ihrer
20. Familien ohne Bankkonto ... mit dem Handy Rechnungen;
a) zählen
 b) erzählen
 c) aufzählen
 d) bezahlen
21. Schwangere erhalten Informationen über den Entwicklungsstand ... Baby... .
a) seiner / -
b) seiner / s
c) ihrer / -
d) ihres / s
22. Das Mobiltelefon, in Europa oft als Störenfried und Suchtmittel verschrien, ist in Afrika vor allem ein... Motor d... Fortschritt... .
a) - / em / -
b) - / es / s
c) er / er / -
d) en / es / s
Die Städte von morgen
Les numéros 23 à 40 forment un texte suivi. 
23. Die Bevölkerung wächst, der Meeresspiegel steigt – sind schwimmende Häuser die Lösung? ... Konzepte für die nahe Zukunft. 
a) 
Gespannte
b) Gespannten
c) Spannende
d) Spannenden
24. Die Kampagne „Shaping the future – Building the City of Tomorrow“ geht d... Frage ... ,
a) er / nach
b) e / nachher
c) er / nachdem
d) e / danach
25. wie Städte lebenswert und nachhaltig ... .
a) können gestaltet werden 
b) gestaltet sein können
c) gestaltet werden können
d) können zu gestalten sein
26. 2050 ... fast zehn Milliarden Menschen auf der Erde ... ,
a) wollen / zu wohnen
b) werden / wohnen
c) werden / gewohnt
d) sind / zu wohnen
27. zwei Drittel von ... in Städten.
a) sie
b) ihren
c) ihnen
d) ihrer
28. Die Bevölkerung von Vietnam wird zum Beispiel in den ... 30 Jahren ... fünf Millionen Menschen wachsen.
a) zu kommenden / von
b) zu kommenden / um
c) kommenden / von
d) kommenden / um
29. Gleichzeitig ... der Klimawandel den Meeresspiegel steigen.
a) macht
b) lässt
c) verursacht
d) tut
30. Der Siedlungsraum ... wird schmaler.
a) an den Fürsten
b) in den Künsten
c) an den Küsten
d) in den Würsten
31. Überall auf der Welt denken Menschen ... nach,
a) über
b) herüber
c) worüber
d) darüber
32. wie die Stadt der Zukunft der wachsenden Einwohnerzahl, dem Klimawandel und anderen Herausforderungen gerecht ... .
a) werden kann

b) werden darf
c) worden ist

d) sein möchtet
33. Die Teilnehmer der Kampagne arbeiten an ... Themen, z. B.: Wie können Energiequellen und Infrastruktur sinnvoll genutzt werden? Wie wird der Informationsfluss organisiert?
a) unterschieden
b) unterschiedenen
c) verschieden
d) verschiedenen
34. Welche Rolle spielen Schlüsseltechnologien, etwa ... der Versorgung mit Lebensmitteln?
a) für
b) bei
c) durch
d) aus
35. Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus China, Deutschland, Indien, Kolumbien, ... USA und Vietnam kooperieren in zehn Forschungsnetzwerken mit Unternehmen, Stadtverwaltungen und Kommunikationsagenturen.
a) -
b) die
c) der
d) den
36. Die Wissenschaftler vernetzen sich mit Partner... aus Wirtschaft und Verwaltung.
a) -
b) in
c) n
d) s
37. und präsentieren ihre Ergebnisse auf öffentlichen Veranstaltungen, ... sie den Weg in die Praxis finden.

a) deswegen
b) damit
c) um
d) indem
38. So z. B. in Sachsen, ... Forscher der BTU mit vietnamesischen Wissenschaftlern an schwimmenden Häusern arbeiten und schon Baumaterial für schwimmende Architektur erproben.
a)
wo 
b)
wohin 
c)
woher
d)
womit
39. „Den Folgen des Klimawandels ... wir sofort begegnen“, fordert Professor Horst Stopp von der Brandenburgischen Technischen Universität Cottbus-Senftenberg (BTU).
a) mögen
b) dürfen
c) müssen
d) wissen
40. „Wir können nicht warten, ... uns das Wasser bis zum Hals steht.“
a) bis
 b) solange
 c) nachdem
 d) bevor
